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Vorwort

Gegenstand dieses Buches sind die Rechtssätze, die das Privatrecht in der Person des
Menschen bündelt. Modernes Personenrecht ist grundrechtsgeleitetes Privatrecht. Es sichert
die Unverfügbarkeit von Körper und Würde. Es garantiert, dass ein Mensch nicht zu einer
bloßen Sache herabgestuft wird. Es gewährleistet seinen Zugang zur Privatrechtsordnung.
Es begrenzt Fremdbestimmung auf ein unverzichtbares Mindestmaß. Es fasst Geschlecht als
ein rechtliches Konzept. Und es gibt Menschen neue Freiheiten in der Wahl ihres Namens.
Personenrecht geht jedermann an. Es steht deshalb in ganz Europa im Mittelpunkt vieler
rechtspolitischer Debatten und neuer Entwicklungen. Wir zeichnen sie im Folgenden nach.
Unser Ständiges Seminar hat es uns ermöglicht, Zugang zu den großen rechtswissenschaft-
lichen Traditionen der mitgliedsstaatlichen Rechtsordnungen zu finden. Das Vereinigte
Königreich hat die Europäische Union zwar verlassen. Seine oft sehr eigene Sicht auf
unsere Themen hilft aber unverändert, sie besser zu verstehen.

Das internationale Team, mit dem ich diesen Band in beständigem Gedankenaustausch
konzipiert habe, ist aus Mitteln der Deutschen Forschungsgemeinschaft finanziert worden.
Wir danken dafür sehr.

Das Sachregister hat Herr Dr. José Carlos de Medeiros Nóbrega erstellt. Die übrigen
Verzeichnisse hat Frau Referendarin Lara Sommerhage vorbereitet. Die Organisation des
Seminars lag in den Händen von Herrn Dipl.-Jur. Max Krenzin. Für die laufenden
Korrekturen des Textes danke ich Frau Stefanie Kämmerer, M. A.

Das Manuskript habe ich im Dezember 2022 abgeschlossen, einige Entwicklungen aber
noch bis März 2023 nachgetragen.

Osnabrück im April 2023 Christian v. Bar
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Das Ständige Seminar zum gemeineuropäischen Privatrecht der
natürlichen Person

Dieses Buch beruht auf den Forschungsresultaten unseres Ständigen Seminars zum gemein-
europäischen Privatrecht der natürlichen Person. Das Material, das mir seine Mitglieder zur
Verfügung gestellt haben, hätte ich mir allein nicht erschließen können. Ihre Analysen und
ihr uneigennütziger Rat halfen über die schwierigsten Klippen hinweg.

Mateusz Badowski, Mag.Iur. (polnisches Recht),
Xavier Borremans, lic.jur., Mag.Iur. (belgisches, französisches und luxemburgisches Recht),
Esther Gierse, LL.M. (englisches und schottisches Recht),
Galateia Tina Kalouta, LL.M. (griechisches und zypriotisches Recht),
Dipl.-Jur. Maximilian Krenzin (deutsches Recht),
Professor Dr. Geo Magri (italienisches Recht),
Dr. José Carlos de Medeiros Nóbrega, LL.M. (portugiesisches und spanisches Recht),
Egil Nordqvist, LL.M. (dänisches, finnisches und schwedisches Recht),
Dr. Magda Schwandt, geb. Schusterová, LL.M., M. A. (LIS) (tschechisches und slowaki-
sches Recht; Recht der baltischen Staaten und Sloweniens),
Rechtsanwalt Dimitar Stoimenov (bulgarisches Recht),
Dipl.-Jur. Jonas Wiesehöfer (österreichisches Recht).

Die Informationen zum rumänischen Recht verdanke ich Frau Rechtsanwältin Cesara D.
Chirică, LL.M. (Cluj-Napoca), die Informationen zum ungarischen Recht Herrn Univer-
sitätsassistenten Dr. Ferenc Szilágyi (Budapest).
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